
Französische Revolution → Chronologie      00.05.32 
 
⇒ Abfolge von raschen und sich radikalisierenden politischen Umbrüchen, begleitet von Aufstän-

den und Revolten 

1789-1792/93 → Revolution der Freiheit 
1789-1790 Zeit der Constituante 
1791-1792 Zeit der Legislative 

1792/93-1794 → Revolution der Gleichheit 
1792-1793 Zeit des Konvents 
1793-1795 Zeit der Schreckensherrschaft 

1795-1799 → Phase der bürgerlichen Republik (Direktorium) 

 es gibt grundsätzlich zwei Schulen zur Erklärung der Französischen Revolution: 

1. »Palmer, Das Zeitalter der demokratischen Revolutionen« 
→ die Französische Revolution ist nicht genuin französisch, sondern Teil einer allgemeinen europäi-

schen Entwicklung 

2. »Soboul, Die große Französische Revolution« 
→ Hauptursache der Französischen Revolution liegt in der Struktur des Ancien Régime in Frankreich 

• 1787 Einberufung einer Notabelnversammlung durch Ludwig XVI. zum Zweck einer Finanzreform wegen 
der staatlichen Finanzkrise 

• am 5. Mai 1789 Einberufung der Generalstände (Deputierte von Adel, Klerus, Dritter Stand [Bürgertum]) 
→ Einberufung erfolgte das erste Mal seit 1614, weil der König die Reformunwilligkeit der Ständever-

sammlung befürchtete 

→ vorherrschend sind in Frankreich zwei 
Interpretationsrichtungen: 

1. neomarxistische durch Albert Soboul 
2. bürgerlich-liberale durch François Furet 



• am 12. Juni 1789 erklärte sich der Dritte Stand zur Nationalversammlung (»Assemblée Nationale«) → der 
Dritte Stand als das arbeitende Volk, das die Gesellschaft zusammenhält, hatte der Flugschrift des Abbé 
Sieyès nach den Alleinvertetungsanspruch der Nation ⇒ Verständnis von der Nation als dem politisch han-
delnden Volk 

• am 17. Juni 1789 erfolgte die Konstitution der Nationalversammlung zur Verfassunggebenden National-
versammlung = Constituante 

→ Übertritt von Teilen des Klerus (= niederer Klerus) und des Adels (= aufgeklärter Adel) 

• am 20. Juni 1789 leistete die Nationalversammlung im Ballhaus von Versailles den Schwur, nicht auseinan-
derzugehen, bis eine Verfassung geschaffen sei (der Zugang zum Sitzungssaal war vom Militär versperrt) 

• am 14. Juli 1789 gab der König seinen Widerstand nach dem Sturm auf die Bastille (Pariser Stadtgefängnis) 
auf → v.a. große symbolische Bedeutung, Beginn der revolutionären Bewegung »von unten« 

• am 4./5. August 1789 schaffte die Nationalversammlung die Adelsprivilegien ab 

• am 26. August 1789 proklamierte die Nationalversammlung die Menschen- und Bürgerrechte 

→ »Untertan« wurde zum »Bürger«, Schaffung von persönlicher Freiheit und rechtlicher Gleichheit 

• am 2. November 1789 zog die Nationalversammlung auf Antrag von Bischof Talleyrand zur Deckung der 
Staatsschulden die Kirchengüter ein (Säkularisation) 

• am 3. September 1791 wurde eine neue Verfassung beschlossen 

→ 1791-1792 gesetzgebende Versammlung = Legislative 

⇒ konstitutionelle Monarchie 

    Exekutive              Legislative 
       (König)            (Volksvertetung)

suspensives Veto       Gesetzgebung 
 Repräsentation      Steuerbewilli-



 

Französische Revolution → Chronologie      00.05.32 

⇒ in der Legislative gab es vier Parteien (= i.S.v. »Gesinnungsgenossenschaften«) 

1. Feuillants (~ 250) → Königstreue, für gemäßigten Reformkurs und konstitutionelle Monarchie 
2. Girondisten (~ 140) → Vertreter des Besitzbürgertums, Föderalistisch 
3. Jakobiner/Montagnards (~ 40) → radikale Republikaner, Zentralistisch, für allgemeines Wahlrecht 
4. Indépendants (~ 350) → unabhängige, ohne klares Programm 

• im Frühjahr 1792 begannen die Revolutionskriege → Ablenkung von inneren Problemen 
→ Eindämmung des Einflusses der Emigranten 

• am 10. August 1792 wurden die Tuillerien erstürmt und der König verhaftet, nachdem sich die innenpoliti-
sche Lage durch den Einmarsch österreichischer und preußischer Truppen verschärft hatte 

• am 20. September 1792 erfolgte die Wahl einer neuen Volksvertetung, des Konvents (1792-1795) 

→ der Konvent beschloß am 21. September 1792 die Abschaffung des Königtums und die Begründung 
der Republik mit neuer Zeitrechnung (»Jahr I der Republik«) 

• am 21. Januar 1793 erfolgte die Hinrichtung des Königs durch das Schafott (Citoyen Louis Capet) → 
zunehmende Radikalisierung der Revolution 

• 1793 Proklamation der »levée en masse« → Einbeziehung der gesamten Bevölkerung in die Landesverteidi-
gung durch allgemeine Kriegswirtschaft und Bildung eines revolutionären Volksheeres 



• infolge eines Machtkampfes zwischen den Girondisten und den Jakobinern kam es 1793-1795 zur Schrek-
kensherrschaft (= Terreur) der radikalen Jakobiner → v.a. wegen der außenpolitischen Bedrohung, der Wirt-
schaftskrise und inneren Unruhen 

→ Diktatur des Exekutivorgans des Konvents, des Wohlfahrtsausschuß (»Comité de salut public«) unter 
Robespierre ⇒ Hinrichtung von Staatsfeinden durch ein Revolutionstribunal 

⇒ Ersetzung des Gottesdiensts durch Vernunft- und Vaterlandskults 

[»Die Revolution frißt wie Saturn ihre Kinder« → 2/3 der Hingerichteten waren Arbeiter und Bauern] 

• nach den Siegen des neuen Volksheeres (»levée en masse«) wurde die äußere Bedrohung beseitigt und damit 
entfiel die Legitimationsgrundlage des Terrorregimes→ Hinrichtung von Robespierre und seinen Anhängern 

• 1795 sollte die Herrschaft des Bürgertums durch eine gewaltenteilende Verfassung gesichert werden 

→ Volksvertetung mit zwei Kammern, dem Rat der Fünfhundert und dem Rat der Alten und einer neu-
en Exekutive, dem 5-köpfigen Direktorium sichergestellt werden 

In der Folgezeit trotzdem weitere Aufstände und Staatsstreichversuche (z.B. Royalistenaufstand 
1795 in Paris, von Napoleon niedergeschlagen) 

• am 8. Brumaire = 9. November 1799 Sturz des Direktoriums (Coup d’État) durch Napoleon 

→ Errichtung des diktatorischen Konsulats (nach Durchführung eines Verfassungsreferendums) 

• nach einem Plebiszit wird Napoleon 1802 Konsul auf Lebenszeit 

• nach einem Plebiszit krönt sich Napoleon am 2. Dezember 1804 selbst zum erblichen Kaiser der Franzosen 

⇒ mit der Errichtung des Empire war die Französische Revolution abgeschlossen 


